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Niederschrift 
 
über die 6. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus und 
Ordnungswesen der Stadt Friedrichstadt am 21.11.2024 im Sitzungssaal des Rathauses 
Friedrichstadt. 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr 
 
 
Anwesend: 
stimmberechtigt: 
Ausschussvorsitzender Uwe Eisenmann 
bürgerliches Ausschussmitglied Christine Ax 
bürgerliches Ausschussmitglied Jan Boddenberg 
bürgerliches Ausschussmitglied Wernfried Knudtsen 
Ausschussmitglied Jan Kratochvil 
Amtsausschussmitglied Sebastian Müller 
Ausschussmitglied Jessica Pooch 
Ausschussmitglied Walter Reimers 
Ausschussmitglied Sonja Schönhoff 

 
Außerdem sind anwesend: 
Herr Kriegshammer (HGV Stapelholm), Herr Stümpel (Unternehmergem. Friedrichstadt) und  
9 Gäste 
 
Tagesordnung: 
 öffentlich 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Ausschussvorsitzenden und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
2.a. Dringlichkeitsanträge 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

5. Sitzung vom 19.09.2024 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Bericht des Ausschussvorsitzenden 
6. Anfragen aus dem Ausschuss 
7. Vorstellung über die mögliche Einführung einer Kurabgabe 
8. Vorstellung Förderprojekt "Absortionsfähigkeit von Fördermitteln in strukturschwa-

chen Räumen stärken" 
9. Bericht über den Sachstand zu den Lehnen der Sitzbänke und über das weitere 

Vorgehen bzgl. der öffentlichen Möblierung 
10. Bericht über den aktuellen Sachstand bzgl. des gemeinsamen Gewerbegebietes 

mit Koldenbüttel 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Straßenreinigungssatzung 

- Empfehlungsbeschluss 
12. Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung des Weges zum Wasser 

zwischen Segelclub und Schröderanleger 
13. Beratung und Beschlussfassung über den Standort einer Mitfahrbank im Gewerbe-

gebiet 
14. Beratung und Beschlussfassung über die Überprüfung der Erstattungen bzgl. der 

Überwachung des ruhenden Verkehrs 
15. Bericht über die Bürgerbeteiligung am Tag des offenen Rathauses 
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16. Diskussion über die Umsetzungsquote der Beschlüsse des Ausschusses 
  
 nicht öffentlich 
17. Grundstücksangelegenheiten 
  
 öffentlich 
18. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
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1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch den Ausschussvorsitzenden und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit       
 
 

 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt pünktlich um 19:00 Uhr alle Anwesenden, besonders die 
Gäste, recht herzlich und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest.  
 
 
2. Feststellung der Tagesordnung       
 
 
2.a. Dringlichkeitsanträge       
 
 

 
Zur Tagesordnung stellt der Ausschussvorsitzende Uwe Eisenmann den Eilantrag einen wei-
teren Punkt aufzunehmen. Nach dem Punkt 7 der vorliegenden Tagesordnung möchte er noch 
den Punkt „Vorstellung des Förderprojektes Absortionsfähigkeit von Fördermitteln in struktur-
schwachen Räumen“ durch Frau Sabine Müller aufnehmen.  
 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
 
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte       
 
 

 
Es wurde einstimmig beschlossen Punkt 17 der Tagesordnung nicht öffentlich zu behandeln. 
 
 
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 5. Sitzung vom 19.09.2024       
 
 

 
Es wurden keine Einwendungen erhoben und die Niederschrift mit einer Enthaltung (Mitglied 
war in der letzten Sitzung nicht anwesend) genehmigt. 
 
 
4. Einwohnerfragestunde       
 
 

 
Frau Thiessen fragt, ob es bei der Vorstellung der Kurabgabe die Möglichkeit zur Wortmeldung 
gibt, dies wurde vom Ausschussvorsitzenden bejaht. 
 
Herr Burmester lobt den Ausschuss für Punkt 16 der Tagesordnung - Nachverfolgung der Um-
setzungsquote der Beschlüsse des Ausschusses. 
 
 
5. Bericht des Ausschussvorsitzenden       
 
 

 
Der Ausschussvorsitzende Uwe Eisenmann berichtet über die Tätigkeiten des Arbeitskreises 
Verkehr. Sichtung von möglichen Büros für das Konzept soll im Januar erfolgen, eine Auswahl 
für eine Förderung muss getroffen werden und nach Förderzusage wird eine endgültige Ent-
scheidung für ein Büro getroffen. 
 
Stromversorgung Marktplatzes durch die Stadt - der Bedarf muss ermittelt und der Bestand - 
in Absprache mit Herrn Selonke – geprüft werden. 
 
Gewerbegebiet Koldenbüttel – die Umsetzung einer Retensionsfläche muss geklärt werden, 
näheres wird in der Stadtverordneten Sitzung besprochen. 
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Verkehrsschau – Hinweisschild auf Gewerbe im Kreisel (Tönninger Str.) ist abgelehnt, Entfer-
nung von Halteverbotsschildern in der Kaneelstraße angeordnet. 
 
Der Ausschussvorsitzende bittet alle Anwesenden darum, mit offenen Augen durch die Stadt 
zu gehen und unnötige Schilder zu melden, um diese ggf. gesammelt, bei einem eigens für 
Friedrichstadt gemachten Termin, mit dem Kreis und der Polizei absprechen zu können. 
 
Ferner war er zur Jahresvollversammlung des Tourismusverein, zur Vorstandssitzung Aktiv-
region südl. Nordfriesland, zur Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsförderung und zu 
Haushaltsgesprächen mit dem Bauhof und der Touristik. 
 
Da die zwei Weihnachtsbäume vor dem Rathaus der Stadt Friedrichstadt letztes Jahr 
schmucklos vor der Tür standen, lädt er alle zu einem gemeinsamen Schmücken am Donners-
tag, den 28.11.2024 um 19 Uhr ein. 
 
 
6. Anfragen aus dem Ausschuss       
 
 

 
Es gibt keine Anfragen aus dem Ausschuss. 
 
 
7. Vorstellung über die mögliche Einführung einer Kurabgabe       
 
 

 
Frau Sabine Müller stellt die Möglichkeit einer Kurabgabe vor. Die Einnahme der Kurabgabe 
für Übernachtungsgäste ließe sich über die Vermieter einnehmen, schwieriger gestaltet sich 
die Kurabgabe für Tagesgäste.  
 
Die Kurabgabe würde laut vorliegenden Zahlen bei Tagesgästen bei 0,42 € liegen, was mittel-
fristig eine Mehreinnahme für die Stadt wäre. Ob sich die Mammutaufgabe der Logistik und 
Verwaltung hinter der Kurabgabe lohnen würde bleibt fraglich, da hierdurch ein Mehraufwand 
im Personal entstehen würde. 
 
Die Ausschussmitglieder diskutieren, warum die Kurabgabe erneut Thema im Ausschuss ist, 
da diese bereits in der vorherigen Legislaturperiode nicht zustande gekommen ist. Der Aus-
schussvorsitzende erklärt daraufhin, dass es zwar Thema war, aber es keinen endgültigen 
Beschluss dazu gibt.  
 
Nach einer kurzen Diskussion über die Wirtschaftlichkeit und die Möglichkeiten der Umsetzung 
regt der Ausschussvorsitzende an, dass ein Beschluss gefasst werden soll, ob der Ausschuss 
sich weiter mit dem Thema auseinandersetzen soll.  
 
Der Ausschuss beschließt mehrheitlich sich endgültig nicht mehr mit dem Sachverhalt „Kurab-
gabe“ zu befassen. Der Sachverhalt gilt somit als abgeschlossen. 
 
 
8. Vorstellung Förderprojekt "Absortionsfähigkeit von Fördermitteln in struktur-
schwachen Räumen stärken"       
 
 

 
Frau Sabine Müller berichtet den Anwesenden, dass die Stadt Friedrichstadt in das Förder-
programm „Absortionsfähigkeit von Fördermitteln in strukturschwachen Räumen stärken“ auf-
genommen worden ist. Da die Stadt keine eigenen Mittel zur Verfügung stellen kann gibt es 
eine 100% Förderung vom Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen 
(BMWSB) und dem Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR). 
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Das Fördervolumen beträgt 304.000,-€, Gegenstand der Förderung ist eine Fachkraft die nach 
Fördermöglichkeiten für bestimmte Projekte bzw. Konzepte der Stadt sucht. Ziel der Förderung 
ist eine 2-stellige Millionenhöhe an Fördermitteln zu erzielen. 
 
Auch eine KI-gestützte Plattform für Fördermittel soll zusammen mit dem Amt Viöl und dem 
Kreis Nordfriesland gefördert werden. 
 
Nach Bewerbern wird schon aktiv gesucht, wenn sich ein/e passende/r Bewerber/in findet, 
dann wird die neue Stelle schon in der Stadtverordnetensitzung am 16.12.2024 besetzt. 
 
 
9. Bericht über den Sachstand zu den Lehnen der Sitzbänke und über das weitere 
Vorgehen bzgl. der öffentlichen Möblierung       
 
 

 
In der Sitzung vom 19.09.2024 wurde beschlossen zwei Lehnen für die Sitzbänke zu bestellen, 
da die Bänke ohne Lehne zu unbequem seien und geprüft werden sollte, ob diese mit Lehne 
einen höheren Erholungswert hätten. Dies ist nicht geschehen, da die Lehnen mit einem An-
schaffungspreis von ca. 1.000,- € nicht preiswert sind und im Aktivpark schon 2 Bänke mit 
Rückenlehnen vorhanden sind. Der Ausschussvorsitzende bittet die Mitglieder diese auf 
Wunsch im Aktivpark zu testen. 
 
 
10. Bericht über den aktuellen Sachstand bzgl. des gemeinsamen Gewerbegebietes 
mit Koldenbüttel       
 
 

 
Es gab mehrere Termine, um die Retensionsflächen zu klären.  
 
Eine genauere Erläuterung des Sachstandes wird auf der Einwohnerversammlung am 
27.11.2024 vom Bürgermeister Tobias Tietgen erfolgen. 
 
 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Straßenreinigungssat-
zung - Empfehlungsbeschluss       
 
 

 
Die Schriftführerin führt aus, dass die Änderung der Straßenreinigungssatzung hauptsächlich 
aus Formulierungen besteht und der Grund der Änderung in den zeitlichen Vorgaben des Lan-
des Schleswig-Holstein beruht. Der Zeitpunkt der abgeschlossenen Räumung ist in der alten 
Fassung mit 8:00 Uhr werktags eine Stunde zu spät angesetzt, hier wurde, in der dem Aus-
schuss vorliegenden Satzung, nachgebessert auf 7:00 Uhr.  
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Ordnungswesen empfiehlt einstimmig der Stadt-
verordnetenversammlung die vorliegende Straßenreinigungssatzung zu beschließen. 
 
 
12. Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung des Weges zum Wasser 
zwischen Segelclub und Schröderanleger       
 
 

 
Der Bürgermeister Herr Tietgen eröffnet, dass die Betreiberin des Fähranlegers Frau Schröder 
angeboten hat die Pflege des Weges zu übernehmen. 
 
Der Ausschuss berät über die drei Möglichkeiten den Weg durch den Bauhof, durch Frau 
Schröder pflegen zu lassen oder diesen an den Segelclub zu verpachten. Er kommt zu dem 
Schluss, dass weder Weg noch Bank von der Öffentlichkeit genutzt werden und beschließt 
einstimmig, dass der Weg vom Segelclub mitgepachtet werden soll. 
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13. Beratung und Beschlussfassung über den Standort einer Mitfahrbank im Ge-
werbegebiet       
 
 

 
Der mögliche Standort einer Mitfahrbank wird besprochen, an einer Aufstellung am Parkstrei-
fen in der Witzworte Straße würde sich der Betreiber des REWE Marktes beteiligen. Eine Auf-
stellung in der Van-Wouver-Straße wäre aus verkehrsrechtlicher Sicht schwierig, da es zu ei-
ner Stauung des fließenden Verkehrs kommen würde.  
 
Es wird die Gefährdung der Personen angesprochen, die zu Fremden ins Auto steigen, auch 
wenn solche Fälle noch nicht publik geworden sind. Gerade im Hinblick auf die aktuellen Ge-
schehnisse in der Stadt. (Überfall auf die Goldschmiede) 
 
Eine mögliche Lösung für Personen ohne Fahrzeug stellt auch das geplante Dörpsmobil dar, 
für das dann auch Gruppen gebildet werden können. 
 
Der Ausschuss beschließt - mit 2 Enthaltungen - von einer Installation einer Mitfahrbank ab-
zusehen.  
 
 
14. Beratung und Beschlussfassung über die Überprüfung der Erstattungen bzgl. 
der Überwachung des ruhenden Verkehrs       
 
 

 
Der Ausschussvorsitzende informiert die Mitglieder darüber, dass die Stadt für das Jahr 2022 
eine Erstattung vom Kreis Nordfriesland in Höhe von 666,-€ erhalten hat. Die Stadt erhält als 
Aufwandsentschädigung vom Kreis 2,-€ pro erfasste Ordnungswidrigkeit im ruhenden Ver-
kehr. 
 
Eine Anfrage ergab, dass weder die Stadt noch der Kreis eine Fassung des damalig geschlos-
senen Vertrages besitzt. Der Grundsatz war damals wohl die Kostendeckung des Politeurs, 
diese ist aber durch den Betrag nicht (mehr) gegeben. 
 
Es wird mehrheitlich beschlossen, dass die Verwaltung der Stadt den Auftrag bekommen soll, 
Verhandlungen über eine neue Aufwandsentschädigung aufzunehmen. Erstrebenswert wäre 
eine prozentuale Beteiligung an den Bußgeldern, so dass der Vertrag mit neuem Bußgeldka-
talog nicht neu verhandelt werden muss. 
 
 
15. Bericht über die Bürgerbeteiligung am Tag des offenen Rathauses       
 
 

 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei allen anwesenden Teilnehmern für den erfolgrei-
chen Tag des offenen Rathauses. Bei der positiven Resonanz ist eine Wiederholung zum Ende 
der Legislaturperiode angedacht. 
 
 
16. Diskussion über die Umsetzungsquote der Beschlüsse des Ausschusses       
 
 

 
Der Ausschussvorsitzende stellt eine von ihm entworfene Liste über die Umsetzung der Be-
schlüsse des Ausschusses vor.  
 
Es wird sich darauf verständigt, dass der Ausschussvorsitzende diese versuchsweise fortfüh-
ren soll, damit der Ausschuss die Umsetzung im Blick behalten kann. Für die Öffentlichkeit soll 
die Liste um die nicht öffentlichen Punkte reduziert werden. 
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Herr Krachtovil merkt in diesem Kontext an, dass die Tablets für die Verordneten kein Office 
Paket beinhalten. Ein Schreibprogramm wäre wünschenswert. 
 
Gemäß Beschluss im TOP 2b ist die Öffentlichkeit für die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
 
 
18. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung       
 
 

 
Es wurde ein Grundsatzbeschluss über die mögliche Bebauung von öffentlichen Parkplätzen 
gefasst.  
 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich für die rege Mitarbeit und Unterstützung und 
schließt damit die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende     Schriftführerin 
 
 
 


	Ende der Sitzung: 21:10 Uhr

